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Justizskandal in Berlin: Vergewaltiger
flüchtet beim begleiteten Ausgang -

Bewacher versagen!
Vergewaltiger entkommt wegen unaufmerksamer Beamten
- Ein Justizskandal in Berlin. Details zur Flucht von Andreas

K. (57) hier! #Berlin #Justizskandal

Justizversagen in Berlin: Beamte lassen
Vergewaltiger entkommen

In Berlin kam es zu einem schwerwiegenden Vorfall, bei dem der
verurteilte Vergewaltiger Andreas K. seine bewachten Ausgänge
aus der Sicherungsverwahrung in der JVA Tegel ausnutzte, um
zu fliehen. Dies geschah, weil die beiden Beamten, die ihn
begleiteten, unaufmerksam waren. Dieser Vorfall wirft ein
deutliches Licht auf die Sicherheitsstandards im Justizsystem.

Andreas K., der bereits wegen Vergewaltigung, Körperverletzung
und sogar Totschlags verurteilt wurde, nutzte einen Besuch bei
seiner Mutter in Neukölln als Gelegenheit zur Flucht. Während



die Beamten sich in der Sonne aufhielten und abgelenkt
schienen, nutzte der Verbrecher die Gelegenheit, um sich
unbeobachtet zu entfernen.

Der Anlass für den bewachten Ausgang war ein Besuch
anlässlich seines 57. Geburtstags bei seiner Mutter. Während
diese den Tisch abräumte, gab Andreas K. vor, auf die Toilette
zu müssen, und nutzte diesen Moment, um zu flüchten. Die
Beamten behaupteten zwar später, alles im Blick gehabt zu
haben, konnten den Fluchtversuch jedoch nicht verhindern.

Ein klärendes Disziplinarverfahren

Die Inkompetenz der Beamten führte dazu, dass Andreas K.
zeitweise auf freiem Fuß war, bevor er wieder festgenommen
werden konnte. Ein Disziplinarverfahren gegen die beiden
verantwortlichen Beamten wurde bereits eingeleitet, um das
Versagen im Umgang mit einem hochgefährlichen Verbrecher zu
untersuchen.

Dieser Vorfall verdeutlicht die kritische Situation in Bezug auf
die Sicherheit bei gefährlichen Straftätern und wirft ernste
Fragen zur angemessenen Überwachung und Begleitung
während der begleiteten Ausgänge aus der
Sicherungsverwahrung auf.
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Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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